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Der Bürgermeister 

 

Dezernat III, gez. i. V. Backes 
 
 
Federführung: Datum: 

51 - Jugend, Familie, Bildung, Freizeit 16.01.2008 
Produkt: 

51.22 Hauptschulen 
 
Beratungsfolge: Sitzungsdatum: 

Ausschuss für Kultur, Schule und Sport 29.01.2008 Entscheidung 
 

Antrag der SPD-Fraktion zur Entwicklung eines Konzeptes zur Umwandlung der 
Anne-Frank-Schule in eine gebundene Ganztagshauptschule 

 
Beschlussvorschlag der SPD Fraktion: 
Es wird beschlossen, die Verwaltung zu beauftragen, mit der Schulleitung, den Eltern und 
Schülern der Anne-Frank-Hauptschule ein Konzept mit der Zielsetzung für die Umstellung auf 
eine gebundene Ganztagshauptschule zu diskutieren. Das Ergebnis dieser Diskussion soll dem 
Ausschuss kurzfristig vorgetragen werden.  

 
 
Sachverhalt: 
Der Antrag der SPD Fraktion wird vorgelegt gem. § 3 Abs. 1 Satz 2 der Geschäftsordnung des 
Rates der Stadt Coesfeld und ist der Sitzungsvorlage als Anlage beigefügt. 
 
Stellungnahme der Verwaltung: 
Im Rahmen der Qualitätsoffensive Hauptschule des Landes NRW und des Bundesprogramms 
„Zukunft Bildung und Betreuung“ ist der Ausbau des Ganztagsbetriebes an den Coesfelder 
Hauptschulen bereits im Jahr 2006 diskutiert worden. 
 
Auf der Grundlage der seinerzeit zu diesem Thema durchgeführten Elternbefragung hat die 
Schulkonferenz der Anne-Frank-Schule sich dafür entschieden, es bei freiwilligen 
Nachmittagsangeboten zu belassen und diese auszubauen. Die Elternbefragung hatte dabei 
folgendes ergeben: 
Angeschrieben wurden 56 Eltern des 5. Jahrganges. Zurückgesandt wurden 33 Fragebögen. 27 
Eltern sprachen sich gegen einen Ganztagsbetrieb und 7 dafür aus.  
Auf Nachfrage bei der Schulleitung ist man der Auffassung, dass sich dieses Meinungsbild nach 
gut einem Jahr nicht geändert hat. Insofern sollte es unter den gegebenen Bedingungen bei 
dem am Nachmittag zur Verfügung stehenden freiwilligen Angeboten bleiben und eine neue 
Diskussion zum jetzigen Zeitpunkt nicht geführt werden.  
 
Der für die Kreuzschule beantragte Ausbau zu einem Ganztagsbetrieb scheiterte bekanntlich an 
der fehlenden Landesförderung, die zur Schaffung insbesondere der räumlichen und sächlichen 
Voraussetzungen zwingend notwendig gewesen wäre. Auch die Schulkonferenz und die 
Schulleitung der Kreuzschule können sich einen Ganztagsbetrieb nur vorstellen, wenn nicht nur, 
wie angeboten die personellen, sondern auch die räumlichen Vorsetzungen geschaffen werden.  
 
Gem. Erlass des Ministeriums für Schule und Weiterbildung NRW vom 13.12.2007 bestehen 
aufgrund der zusätzlichen Mittelbereitstellung für den Haushalt 2008 noch begrenzte 
Bewilligungsmöglichkeiten für den Ausbau neuer erweiterter Ganztagshauptschulen. Ab sofort 
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können auch Hauptschulen, für die bisher kein Antrag gestellt wurde, gefördert werden. 
Entsprechende Absichtserklärungen wären bis zum 01.02.2008 bei der Bezirksregierung 
einzureichen. Gefördert werden die Maßnahmen mit einem Lehrerstellenzuschlag von 30 %. 
Zuwendungen für erforderliche Investitionen sind nicht mehr vorgesehen. Diese wären aber 
auch für die Anne-Frank-Hauptschule zwingend notwendig, um die räumlichen 
Voraussetzungen für einen evtl. Ganztagsbetrieb zu schaffen.  
 
 
Anlagen: 
Antrag der SPD-Fraktion vom 22.11.2007 
 


